
Hygienekonzept Handballabteilung GSV Eintracht Baunatal																Stand:	04.03.2022			
Die	Handballabteilung	des	GSV	Eintracht	Baunatal	möchte	mit	diesem	Konzept	
die	 gesundheitliche	 Sicherheit	 im	 Handballtraining	 und	 in	 während	 der	
Handballspiele	 gewährleisten.	 Oberstes	 Ziel	 ist	 die	 Gesundheit	 aller	 Sportler	
und	Trainer.	 	 	 	 	 	 	

	
Vorbereitende	Maßnahmen:		

1. Für	Sportler	gilt	die	3G-Regelung.		

2. Zu	 Beginn	 jeder	 Trainingseinheit	 müssen	 ungeimpfte	 Sportler	
unaufgefordert	 negative	 Testergebnisse	 vorlegen.	 Schulpflichtige	 Kinder	 können	 ihre	 erfolgte	
Testung	über	das	 von	den	Schulen	ausgegebene	und	 regelmäßig	 geführte	Testheft	nachweisen.	
Dabei	zählen	einmaligen	Unterbrechung	(z.B.	Ferien)	als	regelmäßig	geführt.	Für	geimpfte	Sportler	
entfällt	dieses	Prozedere	und	ist	einmalig	durch	Vorlage	des	Impfnachweises	nachzuweisen.		

3. Dieses	Hygienekonzept	wird	jedem	Spielbeteiligtem	ausgehändigt.	

4. Beim	Betreten	der	Halle,	insbesondere	wenn	sich	Personen	in	den	Fluren	begegnen,	sind	von	allen	
Teilnehmern	medizinische	Masken	zu	tragen.		

5. Jede	Mannschaft	 hat	 einen	 Hygienebeauftragten,	 der	 in	 der	 jeweiligen	 Trainingseinheit	 für	 die	
Einhaltung	des	Konzepts	verantwortlich.	Folgende	Hygienebeauftragte	hat	die	Abteilung	benannt:	

1. Männermannschaft	 	 Phil	Räbiger	
2. Männermannschaft	 	 Sebastian	Menche	
3. Männermannschaft	 	 Christoph	Thies	
4. Männermannschaft	 	 Robin	Führer,	Christian	Rau	
A1-Jugend	 	 Ralf	Horstmann,	Tjark	Hoffmann	
A2-Jugend	 	 Jannik	Schmidt,	Marcel	Schmidt,	Dagmar	Bürger	
B-Jugend	 	 Sonja	Kleine	
Männl.	C1-	Jugend	 	 Simon	Gruber,	Ulrike	Hellmuth	
Männl.	C2	-Jugend	 	 Minu	Hahn,	Doris	Simon	
Männl.	D	1	–	Jugend	 	 Dagmar	Bürger,	Alexander	Schaub	
Männliche	D	2	–	Jugend	 	 Alexander	Rohrbach,	Silke	Mihr	
Männliche	E	Jugend	 	 Anja	Midden,	Heike	Becker	
Weibl.	C-	Jugend	 	 Jörn	Grabowski,	Dirk	Range	
Weibl.	D	Jugend	 	 Sabine	Hainer-Rohrbach,	Sonja	Kleine	

Für	jede	Mannschaft	liegt	der	Abteilungsleitung	bereits	jetzt	die	Liste	der	Mannschaftsmitglieder	
mit	Kontaktdaten	zur	Rückverfolgung	von	Infektionsketten	vor.		

	
Maßnahmen	und	Regelungen	für	jede	Trainingseinheit	und	Handballspiele:	

1. Distanzregeln	einhalten	

Die	 Steuerung	des	 Zutritts	 zur	Halle	 erfolgt	 nach	Möglichkeit	 als	Mannschaft	 unter	Vermeidung	 von	
Warteschlangen.	 Der	 Aufenthalt	 in	 Umkleideräumen	 ist	 erlaubt.	 Bei	 Eintritt	 in	 die	 Halle	 müssen	
medizinische	Masken	getragen	werden.	Diese	sind	mit	Aufnahme	des	Trainings	abzusetzen.		

Das	Abklatschen,	Begrüßen,	Umarmen	der	anderen	Teilnehmer	an	der	Übungseinheit	zur	Begrüßung	
sind	 zu	 vermeiden.	 Das	 Training	 darf	 innerhalb	 der	 jeweiligen	 Gruppe	 mit	 Kontakt	 durchgeführt	
werden.	



2. Umkleidekabinen	und	Duschen	sind	nutzbar	

Die	Nutzung	von	Umkleiden	und	Duschen	ist	aktuell	erlaubt.	

3. Aufenthalt	in	der	Halle	

Zwischen	 den	 jeweiligen	 Mannschaftstraining	 und	 dem	 Beginn	 der	 Übungseinheit	 der	 nächsten	
Mannschaft	müssen	mindestens	10	Minuten	 liegen,	damit	 sich	beide	Mannschaften	bei	der	An-	und	
Abreise	 nach	 Möglichkeit	 nicht	 begegnen.	 Zwischen	 den	 Einheiten	 muss	 die	 Halle	 komplett	
durchgelüftet	werden.	Jede	Mannschaft	beginnt	bitte	5	Minuten	später	mit	dem	Training,	hört	bitte	5	
Minuten	vor	dem	eigentlichen	Trainingsende	auf	und	verlässt	zügig	die	Halle.	

Dabei	 ist	 auf	 eine	 ausreichende	Belüftung	 des	 Innenraums	 zu	 achten.	 In	 der	 Langenberghalle	 sollen	
deshalb	während,	 vor	und	nach	dem	Trainingsbetrieb	 alle	 Fenster	offenstehen.	Des	Weiteren	sollen	
beide	 Hallentüren	 (Notausgänge)	 nach	 außen	 offen	 sein,	 um	 eine	 gute	 Belüftung	 der	 Halle	
sicherzustellen.	

4. Trainingseinheiten:	

§ Vor	 dem	 Zutritt	 zur	 Halle	 muss	 jeder	 Teilnehmer	 der	 Übungseinheit	 seine	 Hände	 gründlich	
desinfizieren.	Außerdem	ist	der	jeweilige	Trainingsball	zu	desinfizieren.		

§ Nach	 dem	 Ende	 der	 Trainingseinheit	 muss	 die	 Halle	 zügig	 verlassen	 werden.	 Kein	 Verweilen	 im	
Eingangs-	und	Durchgangsbereichen	(Eltern,	nächste	Trainingsgruppe	etc.).	

§ Das	 Tragen	 von	 Schweißbändern	 zur	 Absorption	 von	 Schweiß	 an	 Handflächen/der	 Stirn	 wird	
empfohlen.	

§ Nach	 der	Übungseinheit	 vor	 Verlassen	 der	 Halle	muss	 jeder	 Teilnehmer	 der	 Einheit	 seine	Hände	
gründlich	desinfizieren.		

5.	Spielbetrieb	

Für	alle	Zuschauer	gilt	ebenso	die	3G-Regelung.		

Auf	 allen	 Gehwegen	 und	 Sitzplätzen	 bleibt	 die	Maskenpflicht	 bestehen.	 Die	 aktuellen	 Hygiene-	 und	
Abstandsregeln	sind	zu	beachten	und	einzuhalten.	

	

	

	

Verantwortlich	für	die	Kontrolle	der	Einhaltung	dieser	Regeln	und	sowie	des	Hygienekonzepts	 ist	der	
Heimverein.		

	


